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Von Gladbach-Schreck zum Team-
Manager: Langesberg übernimmt bei

Borussia
Yannik Langesberg wird neuer Team-Manager von Borussia
Mönchengladbach und tritt die Nachfolge von Rene Flägel

an.

Ein neuer Anfang für Borussia
Mönchengladbach

Mit der Ernennung von Yannik Langesberg als neuer Team-
Manager steht Borussia Mönchengladbach vor einem
spannenden Neuanfang. In einer Zeit, in der die
Herausforderungen im Fußball immer komplexer werden, wird
Langesberg eine zentrale Rolle spielen, um das Team auf und
neben dem Platz zu unterstützen.

Der Wechsel in der Teamleitung

Der bisherige Team-Manager Rene Flägel hat seinen Posten aus
persönlichen Gründen niedergelegt. Nach nur einem Jahr im Amt
und seinem Wechsel vom VfL Osnabrück zu Mönchengladbach
hat Flägel am 28. Juli 2024 sein letztes Trainingslager am
Tegernsee absolviert. Diese Entscheidung könnte nicht nur
finanzielle, sondern auch emotionale Auswirkungen auf die
Teamdynamik haben, da Flägel bei seiner Ankunft als frisches
Gesicht im Team galt.

Ein erfahrener Nachfolger



Yannik Langesberg, der zuvor im höheren Amateurbereich aktiv
war, bringt eine Fülle an Erfahrung und Kenntnis mit. Er spielte
unter anderem für Rot-Weiss Essen und den SC Verl und hat sich
bereits als „Gladbach-Schreck“ etabliert. In sechs Begegnungen
gegen die U23 von Borussia konnte Langesberg nur einmal als
Verlierer vom Platz gehen. Sein bekanntestes Spiel war das
denkwürdige 5:3 am 19. September 2019, wo er als Kapitän
auflief und seine Fähigkeiten demonstrierte.

Ein Selbstbewusster Einstieg

Bei seiner neuen Aufgabe wird Langesberg für die Organisation
zahlreicher Aufgaben verantwortlich sein, wie die Planung von
Terminen und die Integration neuer Spieler in das Team. In
seinen eigenen Worten drückt er seine Begeisterung darüber
aus: „Ich freue mich total über diese berufliche Chance und die
große Herausforderung, die mich hier bei Borussia erwartet.“
Diese positive Einstellung könnte für das Team einen echten
Motivationsschub bedeuten.

Die Bedeutung für die Region

Langesbergs Anstellung wird auch als bedeutender Schritt für
die Region und die jungen Talente angesehen. Als Spieler hat er
einen direkten Bezug zu den Herausforderungen, die neue
Spieler meistern müssen, und kann somit als Bindeglied
zwischen Management und Spielern agieren. Sport-Chef Roland
Virkus hat bereits seine Zufriedenheit mit der Wahl zum
Ausdruck gebracht und sieht in Langesberg einen „qualifizierten
Nachfolger“ für Flägel.

Fazit: Aufbruchstimmung bei Borussia

Die Neubesetzung des Team-Managements bringt frischen Wind
in die Borussia-Familie. Mit einem erfahrenen, ehemaligen
Spieler in der Schlüsselposition könnte der Weg für eine
erfolgreiche Saison geebnet werden. Wie sich die



Veränderungen auf das Team und die Region auswirken, bleibt
abzuwarten, doch die Vorfreude auf die neue Herausforderung
ist spürbar.

Details
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